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Der DAT- Branchenscanner
Im Auftrag von AUTOSERVICE zeigt der DAT-Branchenscanner aktuelle Zahlen,  
Daten und Fakten der österreichischen Automobilwirtschaft. 

B lick nach vorne. Die europäischen 
Neuzulassungszahlen schnellen 
weiter in die Höhe. In den ersten vier 

Monaten dieses Jahres wurden in der EU 
etwas mehr als fünf Millionen Fahrzeuge 
(5.094.026 Einheiten) neu zum Verkehr zu-
gelassen. Das entspricht einer Steigerung 
um 8,5 % zum Vergleichszeitraum des letz-
ten Jahres. In Österreich konnte im selben 
Zeitraum nur etwa die Hälfte dieser Steige-
rungsrate verzeichnet werden. Hierzulande 
wurden um 4,7 % (109.557 Einheiten) mehr 
Fahrzeuge als im Vorjahreszeitraum neu zu-
gelassen. Wohl mit ein Grund ist, dass die 
Bedeutung des Internets für die konkrete 
Kaufanbahnung weiter gestiegen ist und 
die Markentreue eine Rolle spielt. Insbe-
sondere Neu-, aber auch die meisten Ge-
brauchtwagenkäufer haben das Internet 
zur Informationsbeschaffung mehr genutzt 
denn je zuvor. Laut neuestem DAT-Report 
sind Neuwagenkäufer deutlich marken-
treuer als Gebrauchtwagenkäufer. Die 
Bindung an eine einzige Marke beim Au-
tokauf kommt nur für 17 % der Käufer von 
Gebrauchtwagen und für 26 % der Käufer 

von Neuwagen infrage. Am anderen Ende 
der „Markentreue-Skala“ stehen 35 % der 
Gebrauchtwagen- und 21 % der Neuwa-

genkäufer, die ihren Fokus eher auf den 
Preis oder die Funktion eines Automobils 
und nicht auf die Marke legen.

PKW-GeBrAuchTWAGenWerTe nach SilverDAT II im Mai 2016

Marken / Typen neupreis* 2014 2013 2012 2011
Audi A4 2.0 TDI 33.080 19.500 17.700 15.800 14.050

BMW 316d 33.000 19.500 17.450 15.700 13.250

Citroën C5 Seduction 1.6 eHDI 29.050 15.200 13.600 11.950 10.550

Ford Mondeo Trend 1.6 TDCi 29.500 15.600 12.850 11.450 10.200

Hyundai i40 Premium 1.7 CRDI 28.390 15.250 13.600 12.150

Mercedes C 180 d 34.660 20.500 17.400 15.500 13.850

Opel Insignia Edition 2.0 CDTI 31.270 17.150 15.300 12.400 11.050

Skoda Superb Ambition 1.6 TDI 30.990 16.400 14.600 12.650 11.300

Volvo S60 Kinetic D2 29.875 16.050 14.350 12.450 10.650

VW Passat Trendline 1.6 TDI 31.430 18.400 15.000 13.400 11.950

*letztgültiger Neupreis in Euro, inkl. MwSt. und NoVA

N e u w a g e N

„Neue Fahrzeugmodelle 
beflügeln den 

Neufahrzeugmarkt.“

PKW-neuzulASSunGen nach TOP 20 Marken, Jänner bis April 2016 
Absolut, Anteile und Veränderung gegenüber Vorjahr

Marken Jän-Apr  
2016

Anteil  
in %

Jän-Apr  
2015

Anteil  
in %

Veränderung  
in %

 1 VW 18.564 16,9 17.651 16,9 5,2

 2 Opel 7.815 7,1 7.516 7,2 4,0

 3 Skoda 7.579 6,9 7.872 7,5 -3,7

 4 Renault 7.061 6,4 5.994 5,7 17,8

 5 Audi 6.628 6,0 5.714 5,5 16,0

 6 Ford 6.595 6,0 5.767 5,5 14,4

 7 BMW 6.427 5,9 5.215 5,0 23,2

 8 Seat 5.055 4,6 4.535 4,3 11,5

 9 Mercedes 4.880 4,5 4.382 4,2 11,4

10 Hyundai 4.370 4,0 6.113 5,8 -28,5

11 Fiat 4.007 3,7 3.603 3,4 11,2

12 Peugeot 3.492 3,2 3.603 3,4 -3,1

13 Mazda 3.465 3,2 3.345 3,2 3,6

14 Kia 3.342 3,1 2.841 2,7 17,6

15 Nissan 2.748 2,5 2.708 2,6 1,5

16 Dacia 2.535 2,3 2.598 2,5 -2,4

17 Citroen 1) 2.529 2,3 2.559 2,4 -1,2

18 Suzuki 1.906 1,7 1.742 1,7 9,4

19 Toyota 1.872 1,7 2.540 2,4 -26,3

20 Mitsubishi 1.254 1,1 1.611 1,5 -22,2

Sonstige 7.433 6,8 6.745 6,4 10,2

Insgesamt 109.557 100,0 104.654 100,0 4,7
Q: STATISTIK AUSTRIA, Kfz-Statistik – Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen – 1) ohne DS 
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Neuzulassungen. Im April 2016 wurden 
österreichweit exakt 43.709 Kraftfahr-
zeuge neu zum Verkehr zugelassen. Dies 
entspricht um 3,7 % mehr als im April 2015 
und um 0,6 % mehr als im März 2016. Die 
Zahl der Neuzulassungen von Personen-
kraftwagen nahm mit 31.102 Stück gegen-
über April 2015 um 5,4 % zu. Der Pkw-Anteil 
an den gesamten Kfz-Neuzulassungen be-
trug 71,2 %. Damit setzt sich der positive 
Trend des Kalenderjahres 2016 weiter fort. 
Auch der Nutzfahrzeugmarkt entwickelte 
sich positiv. Lastkraftwagen der Klasse N1 
(plus 6,3 %), Lkw der Klasse N3 (plus 10,5 
%) und Sattelzugfahrzeugen (plus 15,1 %) 
konnten Zuwächse verzeichnen. Rückläu-
fig war hingegen die Zahl der Neuzulassun-
gen von Lkw der Klasse N2 mit minus 35,4 % 
sowie von land- und forstwirtschaftlichen 
Zugmaschinen mit minus 10,7 %. Bei Zwei-
rädern wurden um 3,7 % mehr Motorräder, 
aber weniger Motorfahrräder (minus 14,3 
%) neu zugelassen.

gebrauchtzulassungen. Die Gebraucht-
wagensituation spiegelt ebenso ein posi-
tives Ergebnis wider. Im April 2016 wurden 
insgesamt 104.272 gebrauchte Kraftfahr-
zeuge zum Verkehr zu-
gelassen. Lediglich um 
30 Fahrzeuge mehr als 
im April 2015, jedoch um 
6,6 % mehr als im Vor-
monat März. Die Zahl 
der Gebrauchtzulassun-
gen von Personenkraft-
wagen war mit 77.779 
Stück um 0,4 % höher 
als im Vergleichsmonat 
des Vorjahrs. Dabei wur-
den mehr Pkw mit Die-
selantrieb (plus 1,9 %), 
aber weniger mit Ben-
zinantrieb (minus 2,1 %) 
zugelassen. Zunahmen 
am Nutzfahrzeugmarkt 

waren bei Lkw der Klasse N1 (plus 5,6 %), 
Lkw der Klasse N2 (plus 43,4 %) und Lkw 
der Klasse N3 (plus 51,0 %) festzustellen, 
während bei Sattelzugfahrzeugen (minus 
10,5 %) sowie bei land- und forstwirtschaft-
lichen Zugmaschinen (minus 4,6 %) Rück-
gänge zu beobachten waren. Bei den Zwei-
rädern nahmen die Motorräder mit minus 
5,4 % und Motorfahrräder mit minus 4,7 % 
ebenfalls ab. R

Die DAT Austria GmbH 
stellt die fundierten 
Fahrzeugmarkt-Analy-
sen ihren Kunden in 
Systemen zur Erstel-
lung von Gebraucht-
fahrzeugbewertun-
gen, Reparaturkosten-
kalkulationen und 
Restwertprognosen 
zur Verfügung.

DaT austria gmbH 
Stefan Klaus 
Tel. +43 1/706 10 53 
e-Mail: office@dat.at, www.dat.at

a u S b l i c K

„Verstärkte 
Internetnutzung 

steigert Neu- und 
Gebraucht wagen-

absatz.“

PKW-neuzulASSunGen von Jänner bis April 2016 
nach Kraftstoffarten bzw. energiequelle

Benzin inkl. Flex-Fuel 43.082 39,3 % 1,4 %  (gegenüber 2015) 
Diesel	 63.729	 58,2	%	 5,9	%		(gegenüber	2015) 
Elektro	 1.330	 1,2	%	 167,1	%		(gegenüber	2015) 
Erdgas	 39	 0,0	%	 -32,8	%		(gegenüber	2015) 
Benzin / Erdgas (bivalent) 155 0,1 % -27,9 %  (gegenüber 2015) 
Benzin / Elektro (hybrid) 1.104 1,0 % 12,7 %  (gegenüber 2015) 
Diesel / Elektro (hybrid) 117 0,1 % -43,5 %  (gegenüber 2015) 

PKW-GeBrAuchTzulASSunGen nach TOP 10 Marken im April 2016  
Absolut, Anteile und Veränderung gegenüber Vorjahr

Marken / Typen April  
2016

Anteil  
in %

April 
2015

Anteil  
in %

Veränderung  
in %

 1 VW 15.920 20,5 15.563 20,1 2,3

 2 Audi 7.686 9,9 7.386 9,5 4,1

 3 BMW 6.089 7,8 6.170 8,0 -1,3

 4 Opel 4.964 6,4 4.936 6,4 0,6

 5 Mercedes 4.507 5,8 4.301 5,6 4,8

 6 Ford 4.338 5,6 4.660 6,0 -6,9

 7 Renault 3.389 4,4 3.481 4,5 -2,6

 8 Skoda 3.324 4,3 3.145 4,1 5,7

 9 Peugeot 3.305 4,2 3.242 4,2 1,9

10 Seat 2.675 3,4 2.726 3,5 -1,9

Sonstige 21.582 27,8 21.850 28,2 -1,2

Insgesamt 77.779 100,0 77.460 100,0 0,4

Q: STATISTIK AUSTRIA, Kfz-Statistik – Rundungsdifferenzen nicht ausgeglichen 

PKW-neuzulASSunGen nach Top 10 Marken 
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